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Bundesrepublik Deutschland 

Der Bundeskanzler Bonn, den 18. Dezember 1963 

6 — 68070 — 6510/63 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr. : Unterrichtung der gesetzgebenden Körperschaften gemäß 
Artikel 2 des Gesetzes zu den Gründungsverträgen der 
Europäischen Gemeinschaften 

hier: Agrarpolitik in der Europäischen Wirtschaftsge- 
meinschaft 


Gemäß Artikel 2 Satz 2 des Gesetzes zu den Verträgen vom 
25. März 1957 zur Gründung der Europäischen Wirtschaftsge- 
meinschaft (EWG) und der Europäischen Atomgemeinschaft 
(EAG) vom 27. Juli 1957 übersende ich als Anlage den Vorschlag 
der Kommission der EWG für 


eine Verordnung Nr /63/EWG des Rats zur Änderung 

der Verordnungen Nr. 20 f 21 und 22 des Rats hinsichtlich 
der Erstattungen bei der Ausfuhr nach Mitgliedstaaten. 

Dieser Vorschlag ist mit Schreiben des Herrn Präsidenten der 
Kommission der EWG vom 12. Dezember 1963 dem Herrn Präsi- 
denten des Rats der EWG übermittelt worden. 

Die Anhörung des Europäischen Parlaments und des Wirt- 
schafts- und Sozialausschusses zu dem genannten Kommissions- 
vorschlag ist nicht vorgesehen. 

Die endgültige Beschlußfassung im Rat erfolgt voraussichtlich 
im Januar 1964. 


Der Stellvertreter des Bundeskanzlers 

Mende 


Drude: Bonner Universitäts-Buchdrudcerei, 53 Bonn 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, 532 Bad Godesberg, 
Postfach 821, Goethestraße 54, Tel. 6 35 51 
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Vorschlag für eine Verordnung Nr. . . ,/63/EWG des Rats 
zur Änderung der Verordnungen Nr. 20 r 21 und 22 des Rats hin- 
sichtlich der Erstattungen bei der Ausfuhr nach Mitgliedstaaten 


DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
WIRTSCHAFTSGEMEINSCHAFT — 

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft, insbesondere auf 
Artikel 43, 

auf Vorschlag der Kommission, 

nach Anhörung des Europäischen Parlaments und 
in Erwägung nachstehender Gründe: 

Nach Artikel 10 der Verordnung Nr. 20 des Rats *) 
sowie nach Artikel 7 der Verordnungen Nr. 21 2 ) und 
22 3 ) des Rats kann ein Mitgliedstaat bei der Ausfuhr 
der in Artikel 1 der genannten Verordnungen ge- 
nannten Erzeugnisse nach einem anderen Mitglied- 
staat grundsätzlich erstatten: 

a) entweder einen Betrag, der der Auswirkung des 
Preisunterschieds bei Futtergetreide im einfüh- 
renden und im ausführenden Mitgliedstaat auf 
die Futterkosten entspricht, 

b) oder einen Betrag, der der Summe der beiden 
ersten Teilbeträge der Abschöpfung gegenüber 
dritten Ländern entspricht. 

Die zu b) genannte Erstattungsmöglichkeit hat sich 
nicht bewährt; es empfiehlt sich daher, diese Mög- 
lichkeit zu beseitigen. 

Es empfiehlt sich ferner, für die in Artikel 1 Ab- 
satz (1) Buchstabe c) der Verordnung Nr. 20 des Rats 
genannten Erzeugnisse vorzusehen, daß das in Arti- 
kel 4 Absatz (2) Buchstaben a) und b) der gleichen 
Verordnung genannte gewogene Mittel erstattet 
werden kann — 

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 
Artikel 1 

Artikel 10 Absatz (1) Unterabsatz 1) der Verord- 
nung Nr. 20 des Rats über die schrittweise Errich- 

h Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. 30 
vom 20. April 1962, S. 945 

-) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. 30 
vom 20. April 1962, S. 953 

:} ) Amstblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. 30 
vom 20. April 1962, S. 959 


tung einer gemeinsamen Marktorganisation für 
Schweinefleisch erhält folgende Fassung: 

„1. Ein Mitgliedstaat, der nach dieser Verordnung 
Abschöpfungsbeträge gegenüber einem anderen 
Mitgliedstaat erhebt, kann bei der Ausfuhr nach 
diesem Mitgliedstaat erstatten: 

a) für die in Artikel 1 Absatz (1) Buchstaben a) 
und b) genannten Erzeugnisse einen Betrag, 
der der Auswirkung des Preisunterschieds 
bei Futtergetreide im einführenden und im 
ausführenden Mitgliedstaat auf die Futter- 
kosten für diese Erzeugnisse entspricht; 

b) für die in Artikel 1 Absatz (1) Buchstabe c) 
genannten Erzeugnisse einen Betrag, der den 
in Artikel 4 Absatz (2) Buchstaben a) und b) 
genannten gewogenen Mitteln entspricht." 

Artikel 2 

Artikel 10 Absatz (2) Unterabsatz 2) der Verord- 
nung Nr. 20 des Rats wird aufgehoben. 

Artikel 3 

Artikel 7 Absatz (1) der Verordnung Nr. 21 des 
Rats über eine schrittweise Errichtung einer gemein- 
samen Marktorganisation für Eier und Artikel 7 Ab- 
satz (1) der Verordnung Nr. 22 des Rats über die 
schrittweise Errichtung einer gemeinsamen Markt- 
organisation für Geflügelfleisch erhält folgende Fas- 
sung: 

(1) Ein Mitgliedstaat, der nach dieser Verordnung 
Abschöpfungen gegenüber einem anderen Mitglied- 
staat erhebt, kann bei der Ausfuhr nach diesem Mit- 
gliedstaat einen Betrag erstatten, der der Auswir- 
kung des Preisunterschieds bei Futtergetreide im 
einführenden und im ausführenden Mitgliedstaat auf 
die Futterkosten für die in Artikel 1 genannten Er- 
zeugnisse entspricht. 

Artikel 4 

Artikel 7 Absatz (2) Unterabsatz 2) der Ver- 
ordnung Nr. 21 und der Verordnung Nr. 22 des Rats 
wird aufgehoben. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen ver- 
bindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitgliedstaat. 


Geschehen zu Brüssel, den . . . 
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Im Namen des Rats 
Der Präsident 



